
 

 
      

 

 

 

 

Pressemitteilung vom 4.12.2025 

Stefan Schröder übergibt im Kulturhistorischen Museum Magdeburg symbolischen 

Spendenscheck, Spende dient Neu-Erwerbung Magdeburger Silberschmiedekunst 

In den vergangenen Monaten sammelte der Magdeburger Stefan Schröder Geldspenden, 

um damit das Kulturhistorische Museum Magdeburg zu unterstützen. Dabei bat er auch die 

Kunden seines Geschäftes „Uhren Meyer“ in der Halberstädter Straße um eine finanzielle 

Spende. Insgesamt kamen so über 1.000 Euro zusammen, die er heute mit einem 

symbolischen Scheck im Kaiser-Otto-Saal des Museums an den Magdeburger 

Museumsverein übergab. Die Spende dient dem Ankauf einer silbernen Duftschale, die vor 

etwa 250 Jahren in Magdeburg hergestellt wurde. 

Als stellvertretender Direktor der Magdeburger Museen war heute Marcus Pribbernow bei 

der Spendenübergabe anwesend und dankte dabei ausdrücklich dem Engagement des 

Spenders: „Viele Sammlungen der Museen verdanken ihren Ursprung einem privaten 

Interesse. Deshalb freuen wir uns sehr, wenn wir diese Form von Einsatz und Leidenschaft 

auch heute noch finden können. Durch die Initiative und die großzügige Spende von Herrn 

Schröder kann unsere kunsthandwerkliche Sammlung durch ein wertvolles Originalobjekt 

aus Magdeburg ergänzt werden. Auch im Namen des Museumsvereins danken wir ihm dafür 

herzlich.“ 

Aufgrund der Spende konnte das Kulturhistorische Museum bereits im Nachgang einer 

Auktion die etwa 7 Zentimeter große und 118 Gramm schwere Duftschale aus Silber 

erwerben, die mit reichhaltigen Verzierungen versehen ist und um 1770 in Magdeburg 

hergestellt wurde. Bei der Spendenübergabe ging Stefan Schröder auch auf dieses Objekt 

ein: „Als Goldschmiede-Meister freut es mich ganz besonders, dass ich dazu beitragen 

konnte, ein solch filigran gearbeitetes kunsthandwerkliches Objekt zurück nach Magdeburg 

zu holen und für die museale Sammlung zu sichern. Ohne die überwältigende Hilfe meiner 

Kundschaft, meiner Familie, Freunde und Bekannten wäre dies nicht möglich gewesen. 

Deshalb möchte ich mich auch bei allen, die die Aktion mit kleinen oder größeren Beträgen 

unterstützt haben, auf diesem Weg nochmals besonders bedanken.“ 
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